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(54) Adapter für Verbindung zwischen Rolladenantrieb und Rolladenkopfstück

(57) Die Erfindung bezieht sich auf einen Adapter (1)
für eine Verbindung zwischen einem Rollladenantrieb
und einem Rollladenkopfstück (4), wobei der Rollladen-
antrieb mit einer ersten Seite vom Adapter verbunden ist
und die zweite Seite des Adapters mit dem Passsitz an

die Form des Kopfstücks angepasst ist. Die Erfindung
bezieht sich weiter auf einen Rollladen umfassend einen
Antrieb, ein Kopfstück und einen Adapter zwischen An-
trieb und Kopfstück, wobei der Adapter und das Kopf-
stück durch Verpressen miteinander verbunden sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Adapter für eine
Verbindung zwischen einem Rollladenantrieb und einem
Rollladenkopfstück, wobei der Rollladenantrieb mit einer
ersten Seite vom Adapter verbunden ist und im speziel-
len einen Adapter für einen Rollladen.
[0002] So ein Adapter ist aus der EP 0 422 518 B1
bekannt. EP 0 422 518 beschreibt ein Kopfstück für Roll-
ladenaufsatzelemente wobei ein Adapter für den Rollla-
denantrieb mittels mehrer Schrauben am Kopfstück be-
festigt wird. Ein Nachteil dieses Systems ist das aufwen-
dige Verbinden des Adapters mit dem Kopfstück.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, das
aufwendige Verschrauben vom Adapter am Kopfstück
zu vermeiden.
[0004] Diese Aufgabe wird dadurch gelöst, dass der
Adapter auf einer zweiten Seite mit einem Passsitz an
eine Form des Kopfstücks angepasst ist und der Adapter
und das Kopfstück durch Verpressen miteinander ver-
bunden sind. Damit wird erreicht, dass der Adapter durch
Verpressen mit dem Kopfstück verbunden werden kann
und nicht lange verschraubt werden muss. Ein weiterer
Vorteil ist, dass keine Schrauben mehr benötigt werden.
[0005] Eine bevorzugte Ausführung ist, dass der
Passsitz zwischen der zweiten Seite des Adapters und
dem Kopfstück konisch ist. Dabei wird das einfache Zu-
sammenpressen von Adapter und Kopfstück bevorzugt.
[0006] Eine Verdrehung zwischen Motoraufnahme
und Adapter wird z. B. dadurch verhindert, dass der Ad-
apter an der ersten Seite einer Motoraufnahme ange-
passt wird. Eine Verdrehung zwischen Adapter und Kopf-
stück wird vermieden dadurch, dass die zweite Seite des
Adapters mit dem Passsitz an die Form des Kopfstücks
angepasst ist. Vorzugsweise wird eine Verdrehung zwi-
schen dem Adapter und dem Kopfstück dadurch vermie-
den, dass der Passsitz die Form von Rippen aufweist.
[0007] Die Erfindung bezieht sich weiterhin auf einen
Rollladen, umfassend einen Antrieb, ein Kopfstück und
einen Adapter zwischen Antrieb und Kopfstück, wobei
der Adapter ein Adapter gemäß der Erfindung ist und der
Antrieb, der Adapter und das Kopfstück durch Verpres-
sen miteinander verbunden sind.
[0008] Die Erfindung ist nachstehend anhand der Fi-
guren 1 und 2 näher erläutert:

- Figur 1 zeigt eine Draufsicht auf die zweite Seite des
Adapters

- Figur 2 zeigt eine Ausführungsbeispiel eines Adap-
ters und eines Kopfstücks

[0009] Fig. 1 zeigt eine Draufsicht auf die zweite Seite
des Adapters (1), wobei der Passsitz (3) die Form einer
Rippenaufnahme (2) hat und der Passsitz (3) im mittleren
Teil konisch der Aufnahme (5) im Kopfstück angepasst
ist.
[0010] Aus Fig. 2 ist ersichtlich, wie Adapter (1) und
Kopfstück (4) durch Verpressen miteinander verbunden

werden können, wobei die Rippen (6) in die Rippenauf-
nahme (2) gepresst werden, wodurch eine Verdrehung
zwischen Adapter (1) und Kopfstück (4) verhindert wird.
Zusammenpressen von Adapter (1) und Kopfstück (4)
bevorzugter Weise durch eine konische Aufnahme (5).

Bezugszeichenliste

[0011]

1 Adapter
2 Rippenaufnahme
3 Konischer Passsitz
4 Kopfstück
5 Konische Aufnahme
6 Rippen

Patentansprüche

1. Adapter für eine Verbindung zwischen einem Roll-
ladenantrieb und einem Rollladenkopfstück, wobei
der Rollladenantrieb mit einer ersten Seite vom Ad-
apter verbunden ist, dadurch gekennzeichnet,
dass der Adapter (1) auf einer zweiten Seite mit ei-
nem Passsitz (3) an eine Form des Kopfstücks (4)
angepasst ist und der Adapter und das Kopfstück
durch Verpressen miteinander verbunden sind.

2. Adapter nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass der Passsitz (3) zwischen der zweiten Sei-
te des Adapters (1) und dem Kopfstück (4) konisch
ist.

3. Adapter nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Passsitz (3) gegen eine Verdre-
hung zwischen dem Adapter (1) und dem Kopfstück
(4) durch Rippen (6) festgelegt ist.

4. Rollladen umfassend einen Antrieb, ein Kopfstück
und einen Adapter zwischen Antrieb und Kopfstück,
dadurch gekennzeichnet, das der Adapter (1) ein
Adapter ist nach Anspruch 1 bis 3 und das der An-
trieb, der Adapter (1) und das Kopfstück (4) durch
Verpressen miteinander verbunden sind.
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